Hinweise zum Lastschriftmandat
Im Zusammenhang mit der Schaffung eines einheitlichen europäischen Zahlungsverkehrsraumes (SEPA) durch die Banken, kommt es ab dem 01.02.2014 auch zu Änderungen beim Lastschriftverfahren. Aus der bisherigen Einzugsermächtigung wird das Sepa- Basis- Lastschriftmandat.
Um Komplikationen im Zahlungsablauf zu vermeiden, ist es unbedingt notwendig- auch wenn Sie uns schon früher eine Einzugsermächtigung erteilt haben- uns das neue Formular ausgefüllt und unterschrieben zurück zu geben, wenn wir weiterhin von Ihrem Konto einziehen sollen.

Eine Einzugsermächtigung, die hier nicht im Original vorliegt, darf nach den neuen EU- Richtlinien nicht verwendet werden!
Durch die Teilnahme am Lastschriftverfahren wird Ihnen die Zahlung von 

- Steuern, Beiträgen, Mieten/ Pachten und sonstigen Abgaben, wesentlich erleichtert.
Die zu zahlenden Beträge werden frühestens am Fälligkeitstag von Ihrem Konto abgebucht.
Ihre Vorteile
-     Sie zahlen immer den richtigen Betrag, auch wenn sich die Steuer- und Beitragshöhe ändert.

· Sie sparen sich das Überweisen der Forderungen.
· Es müssen keine Zahlungstermine überwacht werden.
· Alle Zahlungen erfolgen pünktlich.
Kein Risiko

· Mit dem Kontoauszug Ihres Geldinstituts erhalten Sie über jede vorgenommene Abbuchung                                                                                eine Quittung.   

· Sie können jeder Abbuchung widersprechen ( dies gilt nicht für SEPA- Firmenlastschriften)

Was müssen Sie tun

Bitte füllen Sie die beigefügte Einzugsermächtigung/ SEPA Lastschriftmandat aus und geben Sie den Originalvordruck in der Gemeindekasse Lehre oder im Steueramt der Gemeinde ab.
Bitte beachten Sie:

· Entstehen der Gemeindekasse im Rahmen des Lastschriftverfahrens Kosten, die Sie zu vertreten haben, weil z. B. eine Lastschrift mangels Deckung nicht eingelöst wurde, sind diese Kosten von Ihnen zu tragen.
· Ergibt sich durch die Umschreibung des Grundbesitzes ein neues Kassenzeichen, welches Ihnen durch einen neuen Bescheid zur Kenntnis gebracht wird, wird die bestehende Einzugsermächtigung nicht hierhin übernommen. In diesem Fall müssen Sie uns eine neue Einzugsermächtigung, mit dem neuen Kassenzeichen als Mandatsreferenz, schriftlich (im Original) erteilen.
· Für die Umstellung zwingend erforderlich sind die IBAN- und BIC- Nummern. Entsprechende Angaben hierzu erhalten Sie bei Ihrer Bank oder Sparkasse- gegebenenfalls können Sie diese Angaben Ihrer EC- Karte und/ oder Ihrem Kontoauszug entnehmen.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen der Gemeindekasse Lehre unter der Rufnummer 05308 699-15 o. -16 gern zur Verfügung.

